
Sportklettergruppe
Dank der schönen Wetterperiode im Februar 
konnte die Klettersaison so früh, wie selten 
erlebt, beginnen. Ein Intensives Wintertrai-
ning in der Boulderhalle brachte uns gut 
in Form für die ersten Ausflüge ins Ötztal. 
Heimische Felsen waren durch die lang 
anhaltende Kälte und geringem Niederschlag 
im perfekten Zustand für alte und neue 
Projekte.
Etliche Neuerschließungen in unseren Haus-
gebieten Hammersbach, Grießen, Grainau 
und Eibsee konnten wir zu unseren Errun-
genschaften zählen. 

Im Frühsommer wurden traditionsgemäß 
gemeinsame Wochenendtrips ins Vinschgau, 
Berner Oberland und Gardasee unternom-
men. Nach anstrengenden Kletter - und Boul-
derstunden erfreute man sich dem  geselli-
gen Zusammensitzen bei Pizza und Wein.
Da die meisten Mitglieder der Sportkletter-
gruppe schon für Nachwuchs sorgten, galt 
der Sommerurlaub der Familie. Doch wo ein 
Wille ist, da ist ein Weg. So wurden die mehr-
wöchigen Campingtrips nach Südfrankreich 
oder in ähnlich gute Klettergebiete gelegt.

Martl Willibald im Sherwood-Forest.
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Berichte aus den GruppenBerichte aus den Gruppen 2011

Schöne Herbsttage konnten kraftreich in der 
Silvretta genutzt werden. Athletische Boul-
derprobleme motivierten sogar eingesesse-
ne Seilkletterer. 
Im Frühwinter hat ein kleiner Teil der Gruppe 
die Kraxlsaison in Portugal (Sintra) verlän-
gert und noch ein paar sonnige Klettertage 
genossen. 

Beim nun jährlich stattfindenden DAV 
Bouldercup haben sich die Mitglieder der 
Sportklettergruppe als echte Schraubkünst-
ler entpuppt und bei der Organisation, 
Routensetzung und Durchführung fleißig 
geholfen. 

Zu Hause hat sich das regelmäßige Mitt-
wochstraining  in unserer Halle  als Gruppen-
übergreifendes Treffen für alle Kletterer ent-
wickelt. Beim anschließenden Bier wurden 
gemeinsame Reisepläne geschmiedet und 
neue Projekte besprochen. 

Auch 2012 freuen wir uns auf weiteren Zu-
wachs und motivierte Mitglieder.  
Bob Bartl
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Projektbesprechung im Ötztal


